
Online-Seminar 36/2026 
Schwere Gewaltkriminalität 
28.-29. April 2026 

Fachgebiet III.1 Kriminologie 
und interdisziplinäre Kriminalprävention 

Leitung 
Lara Textores M.Sc. 
Julia Willmes M.A. 
 
Ziel der Veranstaltung 
Die Teilnehmenden sollen aktuelle Forschungsbefunde zu 
verschiedenen Formen schwerer Gewaltkriminalität sowie 
Ansätze im Bereich der Risikoabschätzung, Prävention und 
Kontrolle kennenlernen, analysieren und bewerten 
 
Zielgruppe 
• Führungskräfte der Polizei (h. D.) 
 
Technische Voraussetzungen 
Sie benötigen für die Teilnahme einen Computer mit freiem 
Internet-Zugang und freigegebener Audiofunktion. 
 
Organisatorische Betreuung 
Nina-Monique Berner 
Telefon:  +49 2501 806-501 
Email:  nina-monique.berner@dhpol.de 

 

Dienstag, 28.04.2026 
 
Begrüßung und Einführung 
 
10:30 – 10:45 Lara Textores & Julia Willmes – Deutsche Hochschule der Polizei 
 

Einführung in die Terrorgram-Szene 
 
10:45 – 12:00 Dr. Irina Jugl-Kuntzsch – LKA Baden-Württemberg, Staatsschutz- und Anti-  
  Terrorismuszentrum, Kompetenzzentrum gegen Extremismus  
 
 
12:00 – 12:45 Mittagspause 
 

Partnerschaft und Intimizide 
 
12:45 – 14:00 Dr. Catharina Vogt – Deutsche Hochschule der Polizei 
 

Schwere Gewalt im Kontext krimineller Familienstrukturen: Dynamiken,  
Hintergründe und Herausforderungen für die Praxis 
 
14:15 – 15:30 Dr. Mahmoud Jaraba – Friedrich-Alexander-Universität Erlangen, Forschungszentrum  
  für Islam und Recht in Europa 
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Mittwoch, 29.04.2026 
 

Begrüßung und Einführung in den zweiten Seminartag 
 
8:25 – 8:30 Lara Textores & Julia Willmes – Deutsche Hochschule der Polizei 
 

Violence as a Service und Crime as a Lifestyle 
 
8:30 – 9:15 Alexander Wollinger - LKA Nordrhein-Westfalen, Kriminalistisch-
  Kriminologische  Forschungsstelle 
 

From General Training to Tailored Interview Preparation: AI 
Avatars and Live Support for Investigators 
 
9:30 – 10:45 Prof. Dr. Pekka Santtila – New York University, Shanghai 
 

Die polizeilichen Gefahrenabwehrprogramme bei sexuell 
motivierten, rückfallgefährdeten Hochrisikotätern 
 
11:00 – 12:15 Dr. Matthias Deffner – Thüringer Fachhochschule für öffentliche 
  Verwaltung, Fachbereich Polizei, Fachgruppe   
  Sozialwissenschaften 
 

 
Mittwoch, 29.04.2026 
 
 
12:15 – 13:15 Mittagspause 
 

Schwere zielgerichtete Gewalttaten: Der Endpunkt eines sichtbaren 
Entwicklungsprozesses geprägt von Warnsignalen 
 
13:15 – 14:30 Mirko Allwinn – BKA, Kriminalistisches Institut, Forschungsstelle  
  Terrorismus/Extremismus 
 

Abschluss des Seminars 
 
14:30 – 14:45 Lara Textores & Julia Willmes – Deutsche Hochschule der Polizei 
 
 

 


